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Liebe Pfarrgemeinde! 
Liebe Leserin, lieber Leser! 
 

Ich breche immer wieder mal allein zu Wanderungen auf mit 
einem ungefähren Ziel, aber auch mit der Möglichkeit, spon-
tan die Route zu ändern und eine Variante auszuprobieren, an 
die ich beim Losgehen noch nicht gedacht hatte. 
 

Solche Wanderungen eignen sich zum Ruhigwerden und nicht 
mehr das Ziel (ein Gipfel o.ä.) ist wichtig, sondern das Gehen 
an sich – nicht mehr das Ziel ist im Vordergrund und muss er-
reicht werden (und der Weg dorthin das Mittel zum Zweck), 
sondern es kehrt sich um und der Weg selber, das Unterwegs-
Sein ist das Ziel solcher Ausflüge. 

 

Das Sprichwort „Der Weg ist das Ziel“ soll vom chinesischen Philosophen Konfuzius 
stammen und wäre somit zweieinhalbtausend Jahre alt, das Unterwegs-Sein ist 
seiner Meinung nach also mindestens so wichtig wie das Ankommen. 
 

Für mich drängt sich der Vergleich mit dem Unterwegs-Sein auf unserem Lebens-
weg auf: 
Mit einem ungefähren Ziel als Orientierung vor Augen sind wir doch immer wieder 
auch vor die Entscheidung gestellt, welchen Weg wir an Gabelungen einschlagen 
sollen. 
 

Da kann es hilfreich sein, wie auf Wanderungen abzuwägen, ob die Voraussetzun-
gen für eine bestimmte Variante reichen: welche Ausrüstung habe ich dabei (im 
übertragenen Sinn meine Fähigkeiten), die zeitlichen Ressourcen, meine Kräfte, 
mit denen ich haushalten muss, die äußeren Bedingungen wie Wetter oder der-
gleichen (im übertragenen Sinn könnten das die Rahmenbedingungen meiner Le-
benssituation sein) … 
 

Manchmal hilft es, von oben auf Dinge zu schauen, sich einen Über-Blick zu ver-
schaffen – auf einem Gipfel relativiert sich so manches Alltagsproblem, „man steht 
in gewisser Weise drüber“. 
 

Gerade in Situationen der Entscheidung kann der Blick auf das eigene Leben aus 
der Vogelperspektive helfen, zu ordnen und einzuordnen, das Für und Wider ab-
zuwägen und dann auch das Bauchgefühl miteinzubeziehen: Wohin zieht es mich? 
Was macht mir mehr Freude? Was bringt mehr an Lebendigkeit und Frieden in 
mein Leben? 

Wort der Pastoralassistentin
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Manchmal brauche ich Gelegenheiten zum Nachdenken, Überlegen und Abwägen 
und ich finde, dazu eignen sich Wanderungen allein auf weiter Flur sehr gut. 
 

Vielleicht haben auch Sie in diesem Herbst die eine oder andere Möglichkeit, sich 
in diesem Sinne auf den Weg zu machen … 

PA Judith Junker-Anker 
 
 
FIRMVORBEREITUNG IM SCHULJAHR 2024/25 
 

Schüler*innen ab der 2. Klasse der Mittelschulen und Gymnasien, die in unserem 
Pfarrgebiet wohnen, können an der Vorbereitung teilnehmen und werden – so-
weit wir ihre Namen und Adressen haben – wieder brieflich eingeladen, unseren 
Firm-Vorbereitungsweg mitzumachen. 
 

Weitere Details und Informationen zur Anmeldung beim Eltern-Informations-
abend!! 
 

Eltern-Informationsabend 
 Dienstag, 15. Oktober 2024, 

20.00 Uhr, in der Pfarrkirche! 
 

Anmeldungsgespräch zur Firmvorbereitung: 
mit Firmling und einem Elternteil 
 Dienstag 12. November 2024 

Mittwoch 13. November 2024 
jeweils nachmittags nur mit vereinbartem Termin! 
(Terminvereinbarung beim Eltern-Informationsabend!) 

 

PA Judith Junker-Anker 
 

FIRMUNG MIT ABT JEREMIAS SCHRÖDER OSB (ST. GEORGENBERG) 
SAMSTAG, 14. JUNI 2025, 9.30 UHR, IN MARIA HIMMELFAHRT 

 
 

KIRCHENPUTZ 
 

Montag 11. November 2024 
Montag 14. April 2025 
Montag 11. August 2025 jeweils ab 9.00 bzw. 13.30 Uhr 
 

Wir bitten alle, wieder fest mitzuhelfen, dass unsere Kirche in Glanz erstrahlen 
kann! Im Voraus sagen wir allen schon ein herzliches „Vergelt’s Gott!“ 

Firmung 2025
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ROMWALLFAHRT DER MINISTRANT*INNEN 
 

Alle drei bis fünf Jahre veranstaltet die interna-
tionale Ministrantenvereinigung CIM eine 
große Wallfahrt nach Rom. So fand auch heuer 
vom 29. Juli bis zum 2. August wieder eine 
Romwallfahrt statt, bei der rund 50.000 Mi-
nistranten mit Begleitpersonen in der „Ewigen 
Stadt“ zusammenkamen. Aus der Diözese In-
nsbruck nahmen 100 Ministranten ab zwölf 
Jahren teil, darunter sieben aus unserer Pfarre. 
 

MONTAG, 29. JULI 
 

Als wir ankamen, feierten wir erstmals eine 
Messe mit unserem Bischof und besprachen 
den Ablauf der Woche. Nach dem Mittagessen 
im nahegelegenen Einkaufszentrum „Wow 
Side“ und dem Check-in in unserem Hotel 
machten wir uns mit den Öffis auf den Weg zur 
Kirche „Sankt Paul vor den Mauern“. Die alten 
Säulen und die goldgeschmückte Decke waren 
sehr beeindruckend! Danach ging es zum Zir-
kus Maximus. Den Tag ließen wir dann noch 
mit einem Abendessen ausklingen. Teresa 
 

DIENSTAG, 30. JULI 
 

Dienstagfrüh fuhren wir nach dem Frühstück 
mit dem Regionalzug in Richtung Rom. Dort 
angekommen wäre eigentlich das Kolosseum 
auf dem Plan gewesen, jedoch gab es Prob-
leme mit unseren Tickets und wir mussten das 
Kolosseum von außen bewundern. Als Ersatz 
gingen wir auf die Dachterrasse Vittoriano, wo 
man einen wunderschönen Ausblick auf die 
ewige Stadt hatte. Am Nachmittag besuchten 
wir das Highlight der Woche, die Audienz beim 
Papst. Zum Ausklang des Tages gingen wir 
noch gemütlich eine Pizza essen und dann 
ging‘s ab ins Bett. Dominik 

Ministrant*innen
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MITTWOCH, 31. JULI 
 

An diesem Tag erkundeten wir den Petersdom 
mit Kuppel und Krypta, die Innenstadt mit Pia-
zza Navona, das Pantheon und den Trevi-Brun-
nen und machten einen kurzen Zwischenstopp 
in der „ÖASE“, dem Treffpunkt für die österrei-
chischen Teilnehmer. Wir warfen sogar eine 
Münze in den Trevi-Brunnen, in der Hoffnung, 
irgendwann wieder nach Rom zurückzukeh-
ren! 
Es war ein Tag voller spiritueller Momente und 
voller kultureller Erlebnisse in Rom. Lorena 
 

DONNERSTAG, 1. AUGUST  
 

Am Donnerstag fuhren wir mit dem Bus zu den 
Katakomben. Die Gräber waren sehr interes-
sant und kühl war es dort auch. 
Der Donnerstag war sehr heiß, daher war es 
wichtig, genug Wasser zu trinken. Danach fuh-
ren wir ans kühle Meer. Am meisten hat mir 
der Strand gefallen. 
Am Abend machten wir noch einen kleinen 
Spieleabend. Dann war auch schon die letzte 
Nacht in Rom angebrochen. Tobias 
 

FREITAG, 2. AUGUST 
 

Am letzten Tag in Rom sahen wir uns einige 
schöne Kirchen an, wie die S. Maria Maggiore, 
S. Prassede und Lateranbasilika. Danach gin-
gen wir Mittagessen und anschließend be-
suchten wir die Spanische Treppe. Dann ging 
es auch schon zum Jesuitenorden mit Blick auf 
den Petersdom und einer gemeinsamen Ab-
schlussmesse. Als wir nachts heimfuhren, 
machten wir noch an einer Raststätte halt und 
verabschiedeten uns von allen anderen Minis. 

Paul Xaver 
 

Wir bedanken uns bei Hannah und Thomas, 
dass sie unsere Minis begleitet haben! 

Ministrant*innen
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WAS TUT SICH IN SACHEN „ORGEL“? 
 
 BESICHTIGUNG DER ORGELWERKSTATT 

 

Am Dienstag, 27. August 2024, machten sich 52 
Personen auf den Weg nach Schwarzach / Vor-
arlberg, um die Orgelwerkstatt Rieger zu be-
sichtigen. 
 

Wendelin Eberle, Geschäftsführer von Rieger 
Orgelbau, nahm sich den Nachmittag für uns 
Zeit, um uns in die Welt der Orgel einzuführen: 
die Fertigung der Pfeifen aus Metall oder Holz, 
die Funktionen des Spieltisches, die Windver-
sorgung, Stimmung und Intonierung, ... 
 

Weiters konnten wir ausgebaute Teile unserer 
Orgel aus der Nähe bestaunen – Prospektpfei-
fen der ersten Orgel (ca. 1730) oder den geöff-
neten Blasbalg, der 1897 mit Blättern des „Wie-
ner Tagblattes“ und Notenblättern austape-
ziert wurde. 

 

 FUßBODEN DER ORGELEMPORE 
 

Die Tischlerei Seeber hat im Sommer die Holzplat-
ten, die in den letzten Jahrzehnten verlegt wurden, 
entfernt und den Boden mit „alten“ Riemenbrettern 
neu verlegt. Damit erreichen wir eine Angleichung 
an den Altbestand des Bodens. Ein kleiner Teil des Bodens kann erst nach dem 
Einbau der Orgel gemacht werden. 

 

 REINIGUNG UND RESTAURIERUNG DES ORGELGEHÄUSES 
 

Sandra Mair aus Stans hat Ende August mit den Arbeiten be-
gonnen. Nach dem Einrüsten werden die Gehäuse zunächst 
mittels Staubsauger vom losen Staub und Schmutz befreit. 
Danach geht es mit der Feinarbeit weiter: mit angefeuchte-
tem Schwamm, Tuch und Wattestäbchen wird die Schmutz-
schicht abgelöst. Anschließend werden einzelne Schadstel-
len an den Farb- und Goldflächen fachgerecht geschlossen. 

Prospektpfeifen von ca. 1730

Orgelrenovierung
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 FINANZEN 
 

Die gesamte Restaurierung (Pfeifenwerk, Windversorgung, Spieltisch, Elektrik, 
Gehäuse, Boden, Beleuchtung, …) wird ca. € 1.300.000,00 kosten. 
Die öffentliche Hand fördert das Projekt „Orgelrenovierung“ mit zugesagten 
Subventionen in Höhe von € 503.500,00. 
 

Stadt Schwaz € 300.000,00 
Land Tirol Abt. Kultur € 30.000,00 
Landesgedächtnisstiftung € 45.600,00 
Bundeskanzleramt (Denkmalpflege) € 127.900,00 

 

Wir sind dankbar für die zugesagten Förderungen, ohne die ein solches Projekt 
für die Pfarre gar nicht möglich wäre! 
 

Es bleibt trotzdem ein Betrag von € 796.500,00, den die Pfarre tragen und auf-
bringen muss. Auch wenn wir auf Rücklagen zurückgreifen können, sind wir auf 
Eure kräftige Unterstützung angewiesen! 

 

 SPENDENAUFRUF WURDE GEHÖRT! 
 

Im Sommerpfarrbrief haben wir zu Spenden für die Orgelrenovierung aufgeru-
fen. Bis Anfang September wurden € 5.290,00 gespendet. 

EIN HERZLICHES „VERGELT’S GOTT!“ 
 

 WIR BITTEN WEITERHIN UM EURE SPENDEN: 
 

 durch eine einmalige Spende 
bar im Pfarrbüro abgeben oder überweisen 
IBAN:  AT74 3632 2000 0003 5147  Raiffeisen Regionalbank Schwaz-Wattens 
IBAN:  AT54 4239 0006 0004 7458  Volksbank Tirol 
IBAN:  AT53 2051 0000 0001 0892  Sparkasse Schwaz 

 

 durch Kranzspenden 
Wir sind sehr dankbar, wenn Ihr bei Begräbnissen 
auf die Möglichkeit von Kranzspenden zugunsten 
der Orgelrestaurierung hinweist. 

 

 durch einen befristeten Dauerauftrag 
Wie wäre es, wenn Ihr bei Eurer Bank einen Dau-
erauftrag (Verwendung: „Orgelrenovierung“) auf eines der obenstehenden 
Konten einrichtet, mit dem Ihr einen beliebigen Betrag monatlich oder vier-
teljährlich abbuchen lasst? 

 

WIR BEDANKEN UNS SCHON JETZT FÜR EURE UNTERSTÜTZUNG! 

Orgelrenovierung
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GEMEINSCHAFTLICHE TAUFFEIERN 
 

Seit Herbst 2022 werden in unserer Pfarrgemeinde 
nur mehr Termine vergeben, bei denen maximal drei 
Kinder zugleich getauft werden. 
 

Zehn Tage vor der Taufe treffen sich die Familien ge-
meinsam zur Vorbereitung. Dabei werden Inhalt und 
genauer Ablauf der Taufe mit dem Tauf-Team (Pfr. 
Martin Müller, PA Michaela Wanner, Julia Maier-Thur-
ner und Eva Saxl) besprochen. 
 

Tauffeier Taufvorbereitung 
Sa. 19.10.2024 11.00 Uhr Mi. 09.10.2024 18.00 Uhr 
Sa. 09.11.2024 14.00 Uhr Mi. 30.10.2024 18.00 Uhr 
Sa. 30.11.2024 11.00 Uhr Mi. 20.11.2024 18.00 Uhr 
 

Sa. 25.01.2025 14.00 Uhr Mi. 15.01.2025 18.00 Uhr 
Sa. 22.02.2025 11.00 Uhr Mi. 12.02.2025 18.00 Uhr 

 
 
FAMILIENMESSE 

MIT KINDERSEGNUNG 
 

 Sonntag, 6. Oktober 2024, 9.30 Uhr 
 

Der AK Kinderliturgie lädt herzlich ein! 
 

 anschl. 
JUGENDAKTION ZUM WELTMISSIONSMONAT 
Der Reinerlös des Verkaufs der fairen und nachhaltigen Schokoprali-
nen kommt bedürftigen Kindern und Jugendlichen in Afrika, Asien 
und Lateinamerika zugute. 

 
 

 Sonntag, 20. Oktober 2024 
 Sonntag, 24. November 2024 

jeweils um 19.30 Uhr 
Knappenchor der Pfarrkirche 
 

Die Wortgottesdienstleiter*innen 
laden herzlichst zum Gebet ein. 

Familie
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ZWERGERLTREFF 
 

… hat bereits im September gestartet. Beim gemütlichen 
Zusammensein von Eltern und Großeltern mit ihren Kin-
dern (0-5 Jahre) bietet der Treff den Erwachsenen die Ge-
legenheit sich auszutauschen, Kontakte zu knüpfen und 
vieles mehr. Den Kindern ermöglicht er das gemeinsame 
Spielen und Kennenlernen von Gleichaltrigen. 
 

Die Teilnahme ist kostenlos und eine Voranmeldung ist 
nicht notwendig. 
 

 Donnerstag, 17. Oktober 2024 
 Donnerstag, 21. November 2024 
 Donnerstag, 19. Dezember 2024 

jeweils 15.00-16.30 Uhr, Pfarrhaus 1. Stock (Lift) 
 

Herzliche Einladung! 
PA Michaela Wanner (0676-8730 7364) 

 
 

MORGENLOB – LAUDES 
 

Jeder Tag ein neuer Morgen 
 

Tag für Tag schenkt mir 
DEINE Liebe und Treue 
einen neuen Morgen, 

an dem ich neu beginnen kann. 
 

Gedankenlosigkeit 
kann ich in Dankbarkeit wandeln, 

Ungeduld in Gelassenheit, 
Gleichgültigkeit in Lob. 

 

Ich will Vergangenes zurücklassen, 
DIR meine Gegenwart anvertrauen, 

ganz bei DIR sein, 
jeden Morgen. 

 

Gisela Baltes 
 

Herzliche Einladung zum Morgenlob (Laudes): 
 

 jeden Dienstag, 8.00 Uhr Pfarrkirche Maria Himmelfahrt (Knappenchor) 

Wir laden ein …
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„DER HL. JOSEF – MEHR ALS EIN TRÄUMER“ 
 

Herzliche Einladung an alle, die sich gern über biblische Themen austauschen und 
Gedanken machen möchten – z.B. über verschiedene Persönlichkeiten, die uns in 
den biblischen Geschichten begegnen… 
 

… Was wissen wir über sie? 
… Was ist außerbiblisch „dazugekommen“ an 

Legenden? 
… Welche Bedeutung können sie für unser eige-

nes Leben haben? 
… und anderes mehr … 

 

Beginnen werden wir mit dem HL. JOSEF 
 

Ehemann Marias – (Zieh-)Vater Jesu – Zimmermann 
… und ein „Träumer“ – einer, dem die Dinge vor 
wichtigen Entscheidungen in seinem Leben im 
Traum klar geworden sind … 
Manche Ereignisse sind es auch wert, einmal aus Josefs Perspektive zu sehen, um 
dieser biblischen Persönlichkeit näher zu kommen. 
 

 Bibelabend mit PA Judith Junker-Anker 
Dienstag, 5. November 2024, 19.30 Uhr (Pfarrsaal) 

 

Bitte um Anmeldung bis Ende Oktober 2024 
– bei PA Judith Junker-Anker (0676 - 8730 7363) oder im Pfarrbüro (62 258) 
 
 
PFARRCAFE 2.0 
 

Seit Jänner 2023 führen wir das Pfarrcafe in neuer Form 
durch. Es findet gezielt nach besonderen Gottesdiensten (un-
gefähr einmal im Monat) im Pfarrsaal statt. 
 

 Sonntag, 20. Oktober 2024 Kirchweih / Sonntag der Weltkirche 
 Sonntag, 17. November 2024 Caritas- u. Elisabethsonntag 
 Sonntag, 15. Dezember 2024 3. Adventsonntag 

 

Zur Vorbereitung und Durchführung der Pfarrcafes laden wir Gruppen unserer 
Pfarrgemeinde ein. 
 

Monika Förg, Liane Hedvicak, Hannes Köll und Franz Steinlechner 
freuen sich auf Eure Rückmeldungen. 

Evangelistar - Staatsbibliothek Bamberg 

Wir laden ein …
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NACHT DER 1000 LICHTER 
 

Jugendliche und junge Erwachsene gestalten wieder einen 
Lichterweg aus über 1000 Kerzen durch die Pfarrkirche. War-
mes Kerzenlicht, ruhige Musik, verschiedene Stationen mit 
Gedanken, Texten, Gebeten, … erwarten die Besucher*innen. 
 

 Donnerstag, 31. Oktober 2024, 19.30 - 22.30 Uhr 
Pfarrkirche Maria Himmelfahrt 

 
„WEG DER TRAUER UND DES TROSTES“ 
 

Herzliche Einladung zu unserem „Weg der Trauer und des Trostes“ – nicht nur 
nach Situationen des Verlustes eines lieben Menschen durch Sterben … Auch Um-
brüche im Leben wie Wohnortwechsel, Verlust des Arbeitsplatzes, Zerbrechen von 
Freundschaften, Trennungen, Ausziehen der Kinder und manches mehr sind Ver-
lusterfahrungen und fordern uns emotional. 
 

Heuer begleitet uns der „BAUM ALS SYMBOL UNSERES LEBENS“ in verschiedenen Sta-
tionen mit Gedanken und Impulsen zu Vergänglichkeit und Neubeginn. 
 

„KREISLAUF DES LEBENS“ 
 

… werden wie ein Baum, 
der sich dem Jahreszeitenwechsel 
seines Lebens nicht entzieht, 
der blüht und Frucht bringt 
und nach Wintereinsamkeit 
wieder neue Knospen bringt … 

 

Am Allerseelentag (und daraufhin bis 9. November 2024) besteht für alle die Mög-
lichkeit, im je eigenen Tempo durch unseren Kirchenraum zu gehen und sich auf 
verschiedene Gedanken und Impulse dazu einzulassen. 
 Allerseelen, 2. November 2024, 10.00 – 19.00 Uhr 
 
GEDENKGOTTESDIENST 
 

Wir feiern diesen Gottesdienst für alle, die seit Allerhei-
ligen 2023 aus unserer Pfarrgemeinde verstorben sind. 
 Allerseelen 2. November 2024, 19.00 Uhr 

Wir laden Sie ein, diesen Gottesdienst als Zeichen 
der Verbundenheit mit den Verstorbenen und ihren 
Angehörigen mitzufeiern. 

 
 

DIE NACHT DER 
1000 LICHTER 

Wir laden ein …
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SALVE GUARDIA 
 

In der Tradition der Salve Guardia 
wurde am 3. August nach Langem wie-
der ein Vereinsausflug durchgeführt, an 
dem auch einige Mitglieder der 
Schwazer Kaiserjäger als Gäste teilnah-
men. Unser Ziel war St. Magdalena im 
Halltal. Wir erreichten es bei etwas 
wechselhaftem Wetter – je nach Kondi-
tion – zu Fuß oder mit dem Halltal-Taxi. 
Gemeinsam konnten wir, dank der 
freundlichen Unterstützung der Pfarre Absam, einen sehr schönen Wortgottes-
dienst feiern. Gestaltet wurde dieser von Familie Kirchmair. Anschließend gab es 
ein gemütliches Beisammensein im Gasthof St. Magdalena. Der Ausflug fand bei 
allen Teilnehmenden großen Anklang und ein Teil der Gruppe ließ den Tag noch 
gemeinsam beim Schwazer Stadtfest ausklingen. 
 

Am 15. August feierten wir das Fest Maria Himmel-
fahrt, das Patrozinium unserer Stadtpfarrkirche. Die 
Salve Guardia durfte dabei wieder als Geleitschutz bei 
der Feldmesse im Stadtpark und der anschließenden 
Prozession „über den Inn“, am Marienheim vorbei, 
zum Krankenhaus teilnehmen. Aufgrund des Neu-
baus der Steinbrücke führte uns der Rückweg zur 
Pfarrkirche erneut über die Barbarabrücke. 
 

Diese Veranstaltun-
gen boten uns erneut 
die Möglichkeit, un-
sere neuen weißen T-

Shirts (als Teil der Uniform) und weinroten Polos-
hirts zu präsentieren. Beide Kleidungsstücke signa-
lisieren – über unser neu geschaffenes Vereins-
logo, entworfen v. Martin Dobrowolny – die Zuge-
hörigkeit zur Garde. In einem nächsten Schritt sol-
len unsere in die Jahre gekommenen Uniformen repariert und angepasst werden. 
 

Um diese und weitere geplante Projekte zu stemmen, sind wir auf finanzielle Un-
terstützung angewiesen. Wenn Sie unsere Tätigkeit wertschätzen, freuen wir uns 

Bericht
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über eine Spende auf unser Konto bei der Sparkasse Schwaz (IBAN: AT20 2051 
0004 0004 2008). 
 

Besonders wichtig ist es uns, den Fortbestand der Salve Guardia in den nächsten 
Jahrzehnten zu sichern. Sollten Sie – oder jemand in Ihrem Umfeld – Interesse ha-
ben, sich bei der Salve Guardia einzubringen, dann lassen Sie es uns unter der Te-
lefonnummer 0650 / 79 38 999 (Obmann) wissen. Eine Identifizierung mit der ka-
tholischen Kirche und deren Werten ist für uns selbstverständlich. 
 
 
KRANZSPENDEN 
 

Aus Datenschutzgründen wird nur mehr die Summe der Spenden bei den Verstor-
benen bekanntgeben. Wir hoffen, dass auch weiterhin Kranzspenden für die Pfarr-
kirche bzw. Orgel gewidmet und in Verbundenheit mit den Verstorbenen geleistet 
werden. 
 

Verstorbene Spenden 
 

Hilda u. Walter Lechner € 1.120,00 
 

Für die Kranzspenden zugunsten der Erhaltung unserer Pfarrkirche bzw. 
Restaurierung der Orgel sind wir sehr dankbar und bitten weiter darum. 
 
 
AUS DEN MATRIKENBÜCHERN 
 

Taufen: 
 

06.07. Mia Sophie Ager 
 Magdalena Sailer 
20.07. Edgar Ferdinand Blaas 
 Arno Lorenz Reiter 
07.09. Vincent Lechner 
 Manuel Wex 
 

„Herr, begleite sie auf ihrem Lebens- und Glaubensweg!“ 
 

Trauungen: 
 

14.09. Katharina Kemper u. Markus Lieb  
 Astrid Silvia Laufenböck u. Wolfram Pegritz 
 

„Herr, segne ihre Liebe!“ 

Matriken
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Begräbnisse: 
 

03.03. Traute Shaw, geb. Neussl, 84 Jahre  
14.06. Hermann Kirchner, 68 Jahre 
08.07. Otto Wex, 93 Jahre 
01.08. Rosa Maurer, 99 Jahre 
04.08. Edgar Knapp, 45 Jahre 
08.08. Walter Lechner, 93 Jahre 
09.08. Hildegard Lechner, geb. Kofler, 91 Jahre 
13.08. Roman König, 84 Jahre 
 Herbert Heiss, 92 Jahre 
31.08. Linde Prantl geb. Hirnsperger, 89 Jahre 
05.09. Walter Schweiger, 65 Jahre 
 Sylvia Aschberger, 59 Jahre 
 

„Herr, gib ihnen die ewige Ruhe!“ 
 
 
ANKÜNDIGUNGEN 
 

So. 29.09. Erntedank: 9.30 Uhr Segnung der Erntegaben im Pfarrpark – Einzug 
in die Pfarrkirche – Hl. Messe – vom Jugendorchester der Stadtmusik 
musikalisch gestaltet, anschl. Pfarrcafe im Pfarrsaal 
14.00 Uhr Erntedank-Andacht in der Schlosskirche Freundsberg 

 

Di. 01.10. 14.00-16.00 Uhr Erstkommunion-Anmeldung 
Mi. 02.10. 17.00-19.00 Uhr Erstkommunion-Anmeldung 
Do. 03.10. 19.00 Uhr Hl. Messe, anschl. Frauenrunde 
04./05.10. Herbstklausur des Pfarrgemeinderats 
So. 06.10. 9.30 Uhr Familienmesse mit Kindersegnung 

anschl. Jugendaktion Missio-Pralinen-Verkauf 
Mi. 09.10. 18.00 Uhr Taufgespräch (zur Gemeinschaftstaufe 19.10., 11.00 Uhr) 
Do. 10.10. 15.00 Uhr Seniorenmesse mit der Möglichkeit zum Empfang der 

Krankensalbung im Pfarrsaal; 19.00 Uhr keine Abendmesse 
19.00 Uhr AK allg. Liturgie 

So. 13.10. Bezirkserntedank: 9.30 Uhr Festmesse im Pfarrpark, anschl. Festakt 
und Festumzug 

Di. 15.10. 20.00 Uhr Eltern-Informationsabend zur Firmung (Pfarrkirche!) 
Do. 17.10. 15.00 - 16.30 Uhr Zwergerltreff im Pfarrhaus 1. Stock (Lift / siehe 

Seite 9) 

Termine
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Sa. 19.10. 11.00 Uhr Gemeinschaftstaufe (Taufgespräch am 09.10., 18.00 Uhr) 
So. 20.10. Kirchweihsonntag / Sonntag der Weltkirche 

9.30 Uhr Hl. Messe mit Ehrung von langjährigen ehrenamtlichen 
Mitarbeiter*innen (vom kroatischen Verein gestaltet) – Missio-
Sammlung; anschl. Pfarrcafe im Pfarrsaal 
19.30 Uhr Taizé-Gebet im Knappenchor der Pfarrkirche 

Sa. 26.10. Kulturmeile: 13.00 - 15.00 Uhr Besichtigung des Dachstuhls der 
Pfarrkirche; 19.00 Uhr keine hl. Messe in der Spitalskirche; 
19.30 Uhr Zapfenstreich im Pfarrpark 

Mi. 30.10. 18.00 Uhr Taufgespräch (zur Gemeinschaftstaufe 09.11., 14.00 Uhr) 
Do. 31.10. 19.00 Uhr Vorabendmesse in der Spitalskirche 

19.30-22.30 Uhr Nacht der 1000 Lichter in der Pfarrkirche (siehe 
Seite 11) 

 

Fr. 01.11. Hochfest Allerheiligen: 
9.30 Uhr Hl. Messe 
14.00 Uhr Gräbersegnung auf dem Friedhof in St. Martin 

Sa. 02.11. Allerseelen: 
ab 10.00 Uhr Weg der Trauer und des Trostes (Stationen in Kirche / 
siehe Seite 11); 19.00 Uhr Gedenkgottesdienst für die Verstorbenen 
der Pfarrgemeinde seit Allerheiligen 2023 in der Pfarrkirche  

So. 03.11. Seelensonntag: 9.30 Uhr Hl. Messe mit Kranzniederlegung im Ge-
denken an die Gefallenen und Vermissten beider Weltkriege 

Di. 05.11. 19.30 Uhr „Hl. Josef“ – Bibelabend mit PA Judith Junker-Anker 
(Pfarrsaal / siehe Seite 10) 

Do. 07.11. 19.00 Uhr Hl. Messe, 19.30 Uhr Frauenrunde 
Fr. 08.11. 17.00 Uhr „Come together!“ – Beginn der Erstkommunionvorberei-

tung (beim Taufstein in der Pfarrkirche) 
Sa. 09.11. 14.00 Uhr Gemeinschaftstaufe (Taufgespräch am 30.10., 18.00 Uhr) 
Mo. 11.11. Ab 9.00 bzw. 13.30 Uhr Kirchenputz 

Herzliche Bitte an alle freiwilligen Helferinnen und Helfer! 
Di. 12.11. Nachmittag: Anmeldung zur Firmung (nur mit vereinbartem Termin) 
Mi. 13.11. Redaktionsschluss für Winter-Pfarrbrief (erscheint Anfang / Mitte 

Dezember) 
Nachmittag: Anmeldung zur Firmung (nur mit vereinbartem Termin) 

Do. 14.11. 15.00 Uhr Seniorenmesse im Pfarrsaal, keine Abendmesse 
So. 17.11. Elisabeth-Sonntag / Caritas: 

9.30 Uhr Cäcilienmesse der Stadtmusikkapelle (Caritas-Sammlung) 
anschl. Pfarrcafe im Pfarrsaal 

Termine
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Mi. 20.11. 18.00 Uhr Taufgespräch (zur Gemeinschaftstaufe 30.11., 11.00 Uhr) 
Do. 21.11. 15.00-16.30 Uhr Zwergerltreff im Pfarrhaus 1. Stock (Lift / siehe 

Seite 9) 
So. 24.11. Christkönig- und Cäciliensonntag: 

9.30 Uhr Hl. Messe mit dem Pfarrchor 
19.30 Uhr Taizé-Gebet im Knappenchor der Pfarrkirche 

Di. 26.11. 19.30 Uhr Sitzung des Pfarrgemeinderats 
Do. 28.11. 14.30 Uhr Adventkranzbinden der Frauen im Pfarrsaal 
Sa. 30.11. 11.00 Uhr Gemeinschaftstaufe (Taufgespräch am 20.11., 18.00 Uhr)  

15.00 Uhr Basteln von Adventgestecken mit Kindern und Familien 
(Pfarrsaal); 17.00 Uhr Familienrorate mit Adventkranzsegnung in 
der Spitalskirche 

 

So. 01.12. 1. Adventsonntag (Beginn des Kirchenjahres, Lesejahr C) 
9.30 Uhr Rorate mit Adventkranzsegnung 

Mi. 04.12. 6.00 Uhr Rorate in der Pfarrkirche, anschl. Frühstück im Pfarrsaal 
Do. 05.12. 19.00 Uhr Rorate, 19.30 Uhr Adventfeier der Frauenrunde 
Sa. 07.12. 19.00 Uhr Rorate in der Spitalskirche 
So. 08.12. Hochfest Maria Empfängnis / 2. Adventsonntag 

9.30 Uhr Gemeinschaftsmesse der Kolpingsfamilie 
Mi. 11.12. 6.00 Uhr Rorate in der Pfarrkirche, anschl. Frühstück im Pfarrsaal 
Do. 12.12. 15.00 Uhr Seniorenmesse im Pfarrsaal; 19.00 Uhr keine Rorate 
Sa. 14.12. 6.00 Uhr Abmarsch Pfarrhaus, 6.30 Uhr Firmlingsrorate am Schlössl 
So. 15.12. 3. Adventsonntag: 

9.30 Uhr Hl. Messe – Sammlung für „Bruder und Schwester in Not“; 
anschl. Pfarrcafe im Pfarrsaal 

Di. 17.12. 17.30-18.30 Uhr Aussprache / Beichte 
Mi. 18.12. 6.00 Uhr Rorate in der Pfarrkirche, anschl. Frühstück im Pfarrsaal 
Do. 19.12. 15.00-16.30 Uhr Zwergerltreff im Pfarrhaus 1. Stock (Lift) 

19.00 Uhr Adventliche Versöhnungsfeier 
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